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Frida Kahlo im Theater Anderswo
„Hör nicht auf, Durst zu machen dem Baum, dessen Sonne du bist!”

Foto:  
Beate Sarrazin in 
„Hommage an  
Frida Kahlo”  
(Theater Anderswo)

„Frida Kahlo
eine Rolle, die du dir auf den Leib 
geschrieben hast. Ich war begeis-
tert. Du warst so überzeugend.“
Eva Maria

„Eine einmalige und außergewöhn-
liche Annäherung an Frida. Du hast 
mich zu Tränen gerührt.“
Ulla S.

„Ich dachte, ich sei in Erkrath, da-
bei wurde ich entführt nach Me-
xiko, Paris und in die Welt der Fri-
da Kahlo durch dich, Beate, deine 
Stimme, deine Bewegungen, dei-
nen Ausdruck.“
Heike K

„Mit dieser Inszenierung hast Du 
Dich selbst übertroffen. 
Die humoristischen Einlagen waren 
fantastisch.
Du weißt das ich ein Fan von Dir bin 
und auch bleiben werde.“
Hans R.

„Deine Inszenierung hat mir so 
besonders gut gefallen. Die Leich-
tigkeit, wie Du die beiden Rollen 
der modernen Frau und von Fri-
da Kahlo verknüpft hast. Deine so 
poetischen Gedichte, Deinen Tanz 
und Deine so faszinierenden Be-
wegungsformen finde ich immer 
so beeindruckend... Danke für den 
wunderbaren Abend.
Patricia S.

Lokal Anzeiger Erkrath, 17.05.2022 
 
„Es ist erstaunlich, wie engagiert 
und konzentriert Beate Sarrazin 
ihre Einpersonenstücke auf die Büh-
ne bringt. Nicht nur das, die Akteu-
rin spielte wie immer mit Gestik, 

Mimik und vollem körperlichen Ein-
satz. Die Zeit verflog wie im Flug, so 
dass der Zuschauer erstaunt war, als 
das Stück zu Ende war. Beate Sarra-
zin hätte ruhig noch weiterspielen 
können und das Publikum hätte ru-
hig und gebannt zugehört.“


